
A U F N A H M E B E D I N G U N G E N 

1. Es werden nur Arbeiten angenommen, die nicht an anderer Stelle mit demselben 
Inhalt veröffentlicht oder zur Veröffentlichung angeboten werden. Der Autor ver-
pflichtet sich nach Annahme, die Arbeit an keiner anderen Stelle zu veröffent-
lichen. 

2. Die Arbeit muß wissenschaftlich wertvoll sein. Bestätigungen bekannter Tat-

sachen, Versuche und Beobachtungen ohne positives Ergebnis werden, wenn über-

haupt, nur in kürzester Form aufgenommen. Nicht aufgenommen werden Arbeiten 

referierenden Charakters, Polemiken und rein spekulative Arbeiten, falls sie nicht 

ganz wesentliche neue Gesichtspunkte enthalten. 

3. Kurzmitteilungen für experimentelle Ergebnisse werden bei der Drucklegung 

zeitlich bevorzugt. Für ihren Inhalt ist ausschließlich der Autor verantwortlich. 

4. Die Arbeiten müssen kurz und klar geschrieben und gegliedert sein. Problematik 
(Einleitung), Methodik, Befunde und Diskussion, evtl. Schlußfolgerungen sollen 
deutlich in Erscheinung treten. Der Arbeit soll ein Kurzreferat der wesentlichsten 
Ergebnisse vorausgestellt werden. Neben einer anderssprachigen erscheint auf jeden 
Fall eine deutsche Zusammenfassung. Die Arbeiten werden in folgenden Sprachen 
angenommen: Deutsch, Russisch, Englisch und Französisch. 

5. Die Arbeiten werden im Sofortumbruch gesetzt; größere Korrekturen in Form von 

Streichungen bzw. Zusätzen sind daher in der Umbruchkorrektur nicht mehr 

möglich. 

6. Genaue Hinweise zur Manuskriptgestaltung sind von der Redaktion der Zeitschrift 

anzufordern und sind unbedingt einzuhalten. 

7. Manuskripte sind an die Herausgeber zu senden oder direkt an die Redaktion der 
Acta biologica et medica germanica. 1115 Berlin-Buch, Lindenberger Weg 70. 

8. Von jeder Originalarbeit werden kostenlos 80 Sonderdrucke geliefert. Darüber 

hinaus können bis zu 100 Sonderdrucke gegen Berechnung bezogen werden. 
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